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Kreisliga A Ww/ Sieg
Sonntag, 7.April 2013

VfB Wissen - VfL Hamm

Zwei wichtige Personalien klärten sich beim VfB Wissen in den ver-
gangenen Wochen: Auf der Jahreshaup versammlung wurde Thomast
Nauroth (links) zum neuen Vorsitzenden gewählt. Professor Dr. Jürgen

uschmann (rechts), gebürtiger Wissener, langjähriger VfB-FußballerB
nd Geschäftsführende  Leiter der Sporthochschule Köln, fungiert als u r

Schirmher  für das 100-jährige Vereinsjubiläum im kommenden Jahr.  r





Lieber VfB-lerinnen und VfB-ler, 
hiermit  möchte ich die Gelegenheit  nutzen, mich bei allen M itgliedern aus den unter-
schiedlichen Abteilungen unseres VfB's (Leichtathlet ik, Tischtennis, Taekwondo und 
Fußball) für die Wahl zum 1.Vorsitzenden auf der Jahreshauptversammlung am 22. 
M ärz 2013 zu bedanken und mich gleichermaßen bei unserem heut igen Anhang zum 
Topspiel der Kreisliga A vorzustellen. Ich bin 48 Jahre „ jung“, wohne mit  meiner Frau 
und unserer Tochter hier in Wissen. Beruflich bin ich als Geschäftsführer der Firma 
FAGSI GmbH (ein Unternehmen der ALHO-Gruppe) tät ig.
Als „  blau-weißes  Fußballurgestein“  mit  t iefgreifenden Wurzeln zum VfB freut  es mich, 
einem so t radit ionsreichen Verein wie es der VfB Wissen nun mal ist , vorstehen zu dür-
fen. Wie anlässlich der Jahreshauptversammlung von mir bereits erwähnt , verfolge ich 
wie auch der gesamte Vorstand des VfB Wissen, Ziele um unseren VfB im Sinne aller 
M itglieder zu führen. An dieser Stelle möchte ich hierzu exemplarisch die wicht igsten 
kurz aufführen.
Unsere dauerhafte Zielsetzung ist  es, den gesamten Verein auf Basis der vorhandenen 
finanziellen M it tel, solide in einem ganz sicheren Fahrwasser zu führen. Um dies zu 
ermöglichen, gilt  mein besonderer Dank an unsere fast  600 M itglieder, den Sponsoren 
unseres Vereins, unseren Werbepartnern sowie der Fördergemeinschaft  des VfB Wis-
sen. Nur mit  Euch gemeinsam und mit  Eurer Unterstützung ist  es möglich, dieses dau-
erhafte Ziel zu gewährleisten und weiterhin permanent  zu verfolgen !
Bei unserer kurzfristigen Zielsetzung kann es an dieser Stelle nur ein Ziel geben und 
das heißt : AUFSTIEG. Dies gilt  sowohl für unsere erste Senioren Fußballmannschaft  als 
auch für unsere zweite M annschaft . Als „ alter“  Fußballer weiß ich natürlich, dass man 
für die Erreichung dieser Zielsetzung das nöt ige Engagement , die absolut  notwendige 
Einsatzbereitschaft  und natürlich das notwendige Quäntchen Glück benöt igt . Und 
genau das wünsche ich unseren beiden Senioren-mannschaften nebst  Ihren Trainern 
M arco Weller, Uwe Schmidt  und Sascha Kill.
Für das Erreichen unserer mittel- und langfristigen Ziele ist  es uns gelungen, die ersten wicht igen Weichen zu stellen. M it  Beginn der neu-
en Saison wird der VfB Wissen im Jugendbereich der JSG M it telhof /  Niederhövels /  Selbach /  Schönstein beit reten. Das gemeinsame Ziel 
der neuen JSG ist  es, allen unseren jugendlichen Fußballspielern  eine sport liche Perspekt ive zu bieten und mit  den Jahrgängen ab der D-
Jugend schnellstmöglich in überkreisliche Staffeln aufzusteigen. Des weiteren ist  es uns gelungen neben den bereits vorhandenen ausge-
bildeten Übungsleitern für die Spielklassen C- bis A- Jugend ebenfalls ausgebildete Trainer in Form von Eberhard Rieger und Bernd Damb-
mann zu gewinnen. Hier ist  es also ganz klar unser Ziel, ein sehr gutes Fundament  in Form der Jugendmannschaften zu schaffen, um 
darauf basierend unsere beiden Seniorenmannschaft  qualitat iv mit  eigenen Nachwuchsspielern aus Wissen intensiver bestücken zu kön-
nen.
Abschließend möchte ich noch unsere heut igen Gäste aus Hamm nebst  Ihren Zuschauern recht  herzlich im Dr.Grosse-Siegstadion begrü-
ßen. Ich wünsche uns allen ein gutklassiges Fußballspiel. M öge der Bessere (am liebsten natürlich unser VFB Wissen) gewinnen ! !  
M it  sport lichem Gruß,

Thomas Nauroth, 1.Vorsitzender VfB W issen
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Bericht des geschäftsführenden Vorstandes
Liebe Vereinsmitglieder,
in meinem Bericht  für das Jahr 2012, das 99. Jahr seit  Bestehen des VfB, möchte ich über die Arbeit  des 
Vorstandes sowie einige andere Ereignisse im abgelaufenen Jahr rund um unseren VfB berichten. Der Ge-
samtvorstand hat  sich alle 2 M onate zur Vorstandssitzung getroffen. Bei speziellen Themen erfolgte ein 
Austausch innerhalb des  geschäftsführenden Vorstandes. Für alle get roffenen Entscheidungen konnte ein 
gemeinsamer Konsens gefunden werden. Anfang April 2012 wurde die Zusammenarbeit  mit  dem Spieler-
t rainer unserer 1. Fußballmannschaft , M arco Weller, auf eine weitere Saison ausgedehnt . Äußerst  posit iv 
verlief die Planung von Hans-Walter (Skippy) Schmidt  und unserem Trainer für die Saison 2012 /  2013. Hier 
sind wir aktuell auf einem guten Weg und können das geplante Ziel noch aus eigener Kraft  verwirklichen. 

Dafür benöt igen wir neben dem nöt igen Glück auch weiterhin die gute Zusammenarbeit  von Trainern, Betreuern, M annschaft , Vorstand  
sowie die Unterstützung unserer t reuen Zuschauer. Zu den meisten Auswärtsspielen reisen mindestens 30-40 Fans mit .
Sehr gut  besucht  war im Juni das gemeinsam vom Kulturwerk und der Fördergemeinschaft  VfB-Freunde organisierte Public-Screening 
während der Fußball-Europameisterschaft . Von dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle Helfer. Außerordent lich erfolgreich agierten 
auch wieder für diese Saison die M itglieder der Werberunde. Beweis hierfür ist  u. a. unser VfB-Kurier, der bereits im 31. Jahrgang zu jedem 
Heimspiel unserer 1. Fußballmannschaft  erscheint . Ich denke, dass wir froh sein können von ca. 100 Firmen oder Einzelpersonen seit  vie-
len Jahren unterstützt  zu werden. Unseren Werbepartnern, Sponsoren und M itgliedern der Fördergemeinschaft  möchte ich von dieser 
Stelle für die jahrelange Treue danken. Ebenso ein Dankeschön an diejenigen von uns, die jedes Jahr den Kontakt  zu diesen herstellen bzw. 
diese schon lange betreuen. Weitere Werbepartner, Sponsoren oder auch M itglieder für die Fördergemeinschaft  sowie „ Blaue Wand“  
sind jederzeit  willkommen. Ansprechpartner hierfür sind alle Vorstandsmitglieder. 
Im M ärz des letzten Jahres erklärte M ichael Stendenbach seinen Rücktrit t  als Leiter der Jugendfußballabteilung. Wir danken M ichel für 
seine Unterstützung und sind froh, dass wir mit  Sven Hering einen sehr engagierten Nachfolger für diese wicht ige Posit ion in unserem 
Verein finden konnten. Wie in der letzten Jahreshauptversammlung mitgeteilt , haben wir vergangenes Jahr wieder den Kontakt  zur JSG 
M it telhof /  Hövels /  Selbach /  Schönstein aufgenommen, um dieser JSG beizut reten. Die Zusammenarbeit  mit  dieser JSG hat  sich in den 
letzten beiden Spielzeiten bewährt . Voraussetzung für die Aufnahme war aber der Beit rit t  in allen Altersklassen von Bambini bis zu den A-
Junioren. Diesen Weg wollte die JSG Katzwinkel /  Honigsessen, die an den ersten beiden Treffen im Frühjahr 2012 noch teilgenommen hat -
te, nicht  mit  gehen. Sie wollten nur mit  den B- und A-Junioren beit reten. Wir vom VfB sind aber ebenfalls nach interner Diskussion mit  
allen Beteiligten der M einung, dass auf lange Sicht  nur ein komplet ter Beit rit t  im Sinne der Kinder und Jugendlichen sinnvoll ist . Allen 
jugendlichen Fußballern soll eine sport lich gute Perspekt ive geboten und ab den D-Junioren nach dem Leistungsprinzip agiert  werden. 
Ziel ist  es ab den D-Junioren langfrist ig überkreislich zu spielen, um die talent ierten Spielern in den Vereinen zu halten. M it  dieser größe-
ren JSG in der Verbandsgemeinde Wissen sowie den sport lichen Zielen entsteht  auch ein Gegenpol zu den anderen JSG's sowie den sehr 
regen Vereinen in der Nachbarschaft . 
Wir hoffen damit  auch wieder Jugendlichen, die uns in der Vergangenheit  aus den unterschiedlichsten Gründen verlassen haben, den 
Weg zu einer Rückkehr zu ebnen. Ebenso besteht  so eher die M öglichkeit  in allen Jahrgängen einen Trainer mit  entsprechender Lizenz für 
die Trainingseinheiten der einzelnen M annschaften anbieten zu können. In unserer Vorstandssitzung am 30. November 2012 haben wir 
die Satzung der erweiterten JSG verabschiedet  und offiziell den Beit rit t  beschlossen. Am 11. Dezember 2012 wurde im Sportheim der 
Sport freunde Schönstein von allen beteiligten Vereinsvert retern die Satzung unterschrieben. Regeln für die Finanzierung der JSG wurden 
ebenfalls inzwischen verabschiedet . Den geschäftsführenden Vorstand der JSG bilden ein Geschäftsführer, ein Stellvert reter, ein Kassierer 
sowie der Vorsitzende oder ein Beauft ragter der jeweiligen M itgliedsvereine. Unsere Interessen im geschäftsführenden Vorstand werden 
unser Jugendleiter Sven Hering als einer der Geschäftsführer sowie ich als Beauft ragter des VfB wahrnehmen. Am 22.02.2013 fand hier im 
Stadion-Treff ein 1. Treffen mit  allen bisherigen Trainern und Betreuern der Jugendmannschaften der JSG sowie des VfB und Vorstands-
mitgliedern der beteiligten Vereine stat t . An diesem Abend wurde den 31 Anwesenden das Konzept  der JSG sowie die Planung der Saison 
2013/14 vorgestellt . In der neuen JSG werden Stand heute fast  200 Kinder und Jugendliche akt iv Fußball spielen. Froh sind wir im VfB, dass 
wir seit  Sommer letzten Jahres wieder ein Training für  Bambinis anbieten können. Ein Dankeschön hierfür an M ichael M üller und Sven, 
die hierfür den Anfang gemacht  haben. Sehr gut  ist  auch weiterhin der Zulauf bei den jüngeren Jahrgängen.
Vielen Dank von dieser Stelle allen Trainern und Betreuern unserer Jugendmannschaften. Wir hoffen, dass alle sich auch in der JSG so posi-
t iv mit  einbringen zum Wohle der uns anvert rauten Kinder. In unserer letzten Vorstandssitzung haben wir beschlossen, dass alle Jugend-
t rainer im VfB einen vom Landessportbund Rheinland-Pfalz erstellten Verhaltenskodex unterschreiben. Dieser regelt  den Umgang mit  
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im rheinland-pfälzischen Sport . Unsere drei Abteilungen in denen kein Fußball gespielt  
wird, die da sind Leichtathlet ik, Taekwondo und Tischtennis, werden von den Abteilungsleitern hervorragend geleitet . Unterstützung 
erhalten sie von vielen Trainern und Betreuern. Wir vom Vorstand möchten allen Abteilungsleitern, den Übungsleitern sowie allen 
Helfern in den Abteilungen für die im letzten Jahr geleistete Arbeit  Danke sagen. M acht  weiter so. Die Leichtathlet ikabteilung hat  auch im 
vergangenen Jahr wieder viele Sportabzeichen abgenommen. Dieses wurde von der Kreissparkasse Altenkirchen mit  einer Spende hono-
riert . Der Sparkasse möchten wir für deren großart iges Engagement  bei der Unterstützung des Sports im Kreis Altenkirchen danken. Ein 
kleines Dankeschön wurde anläßlich der Jahreshauptversammlung einem langjährigen ehrenamt lichen Betreuer im VfB überreicht . Hans 
Henrichs hat  über viele Jahre unsere Altherren-Fußballer als Betreuer gecoacht . Der VfB-Vorstand dankte ihm für sein Egagement .
Seit  1. Juni des letzten Jahres hat  sich der Vorstand mit  einigen weiteren Vereinsmitgliedern, vorbildlich sind hier unsere AH-Fußballer ver-
t reten, viermal get roffen, um unser 100-jähriges Vereinsjubiläum in 2014 vorzubereiten. Wir haben in diesen Treffen einen groben Rah- 
men für das Jubiläumsjahr festgelegt . Weitere Inf-
ormat ionen werden wir in den kommenden Wo-
chen und M onaten regelmäßig auf unserer Inter-
net-Seite www.vfb-wissen.de sowie hier in der 
Stadionzeitung veröffent lichen.. Ich möchte aber 
schon jetzt  darauf hinweisen, dass wir für die ge-
planten Akt ivitäten in 2014 noch weitere Vereins-
mitglieder als Helfer benöt igen. 
Das Jubiläum kann nicht  nur von den Vorstands-
mitgliedern organisiert  werden. Ansonsten kön-
nen deren anderen wicht igen Aufgaben nicht  in 
der gewohnten Form ausgeübt  werden. Auch für 
die Betreuung und Ausbildung der fast  300 Kinder 
und Jugendlichen im VfB Wissen werden weiter-
hin geeignete freiwillige Helfer gesucht . Ich wün-
sche uns ein sport lich erfolgreiches Jahr 2013. 
W issen, den 22. M ärz 2013                                                         
Frank Haak, 1. Geschäftsführer
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Kreisliga A WW/ Sieg - 17.Spieltag
VfB Niederdreisbach - VfB W issen 0:1

Nach der schier endlosen und durch drei Spielausfälle zusätzlich verlängerten 
Winterpause kam die erste M annschaft  am Ostermontag endlich zu ihrem ersten 
Pflichtspieleinsatz im Jahr 2013. Der Auftakt  gelang, denn beim starken Neuling 
VfB Niederdreisbach gab es einen knappen 1:0-Auswärtserfolg. Der entscheiden-
de Treffer gelang Yalcin Aksac kurz vor dem Seitenwechsel. Getrübt  wurde die 
Freude über den Dreier durch das verletzungsbedingte Ausscheiden von Rüdiger 
Schulz und Neuzugang Sebast ian Trautmann. Der Sieg war bis zum Schluß hart  
erkämpft , angesichts der klaren Vorteile bei den Torchancen aber sicher ebenso 
verdient . Die Defensive stand bombensicher und ließ gegen den offensivstarken 
Neuling nichts anbrennen. Spielerischen Glanz konnte man nach über vier M ona-
ten Pause und der wit terungsbedingt  schwierigen Vorbereitung aber auch kaum 
erwarten. Nach nunmehr sechs Spielen in Serie ohne Gegentor ist  die M ann-
schaft  für das Spitzenspiel gegen den VfL Hamm bestens gerüstet , zumal dann 
auch Cem Cakatay erstmals nach seiner Sperre wieder zur Verfügung steht .
Zu Beginn des Spiels merkte man dem Wissener Team die lange Pause und die feh-
lende Spielpraxis noch deut lich an. Die Niederdreisbacher, die bereits zwei Part i-
en absolvierten (und beide gewannen), kamen besser ins Spiel und waren in den 
ersten 20 M inuten opt isch überlegen. Abgesehen von zwei Frestößen und einem 
Kopfball sprangen aber keine Torchancen heraus. Bei den zahlreichen hohen Her-
eingaben erwies sich Torwart  M ark Schuster als sicherer Rückhalt . Erst  allmählich 
gelang es auch der Wissener Offensive, sich in Szene zu setzen, sodaß die letzte 
Viertelstunde vor der Pause gute Gelegenheiten zur Führung brachte. Zunächst  
st rich ein Schuß von Sebast ian Girresser haarscharf am rechten Winkel vorbei, 
dann hät te ein M ißverständnis zwischen Torwart  und Verteidiger der Gastgeber 
fast  das 0:1 gebracht . Sebast ian Trautmann wurde im allerletzten M oment  abge-
blockt . Auch bei einigen weiteren turbulenten Szenen im Niederdreisbacher 
St rafraum lag ein Treffer in der Luft . Beim Tor des Tages setzte sich der schon früh 
eingewechselte Henry Acquah im M it telfeld durch und passte in die Gasse auf 
Yalcin Aksac, der aus zehn M etern mit  einem Schlenzer ins rechte Eck t raf.
Nach dem Wiederanpfiff durch Schiedsrichter Heinz-Peter M uscheid aus Roß-
bach blieb der VfB Wissen am Drücker, der Namensvet ter aus dem Daadetal hat -
te nun seine schwächste Phase. Allerdings blieben einige erstklassige Chancen 
zum zweiten Tor ungenutzt , teilweise wurden die Angriffe in Überzahl überhastet  
abgeschlossen. Bei Christoph Lichtenfeld Schlenzer nach tollem Solo (71.) ret tete 
der linke Außenpfosten den Aufsteiger vor der Vorentscheidung. So blieb es bis in 
die rund fünfminüt ige Nachspielzeit  eng, auch wenn Niederdreisbach während 
der gesamten zweiten Halbzeit  keine echte Ausgleichschance hat te. 

: M ark Schuster, Rüdiger Schulz (39. Henry Acquah), 
Christoph Lichtenfeld, Simon Ebach, Christ ian Schirmacher, Dennis Kohl, Sebas-
t ian Trautmann (58.Tomasz Gawenda), Sebast ian Girresser, Dennis Ferfort , M ar-
co Weller, Yalcin Aksac (79.Bünyamin Yigit ). 

Die Aufstel-
lung in Niederdreisbach

Weitere
Fotos vom
Spiel unter
www.vfb-
wissen.de





Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/ Sieg - Tabelle nach dem 17.Spieltag

Sei fair zum 23.M ann

Kreisliga C3 Westerwald/ Sieg - Tabelle nach dem 17.Spieltag

Stand per 1.4.2013 Gesamt Heim Auswärts

Pl M annschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 VfL Hamm 18 13 2 3 67 : 32 35 41 7 2 1 42 : 18 24 23 6 0 2 25 : 14 11 18

2 VfB W issen 17 12 4 1 38 : 15 23 40 7 0 1 18 : 6 12 21 5 4 0 20 : 9 11 19

3 SG M ündersbach 19 10 4 5 45 : 26 19 34 6 2 1 30 : 12 18 20 4 2 4 15 : 14 1 14

4 SG 06 Betzdorf II 19 10 1 8 34 : 29 5 31 6 1 3 18 : 13 5 19 4 0 5 16 : 16 0 12

5 SSV Weyerbusch 18 8 6 4 30 : 23 7 30 6 4 0 20 : 7 13 22 2 2 4 10 : 16 -6 8

6 SV Niederf ischbach 19 8 4 7 35 : 31 4 28 7 1 1 23 : 9 14 22 1 3 6 12 : 22 -10 6

7 SG Alsdorf 19 8 3 8 40 : 38 2 27 6 0 4 25 : 15 10 18 2 3 4 15 : 23 -8 9

8 FC Niederroßbach 17 8 2 7 36 : 27 9 26 5 1 2 21 : 9 12 16 3 1 5 15 : 18 -3 10

9 VfB Niederdreisbach 19 8 2 9 42 : 37 5 26 6 1 3 25 : 15 10 19 2 1 6 17 : 22 -5 7

10 SG Wallmenroth 18 7 4 7 30 : 26 4 25 5 2 3 18 : 11 7 17 2 2 4 12 : 15 -3 8

11 SG M eudt  17 5 3 9 26 : 27 -1 18 3 1 4 16 : 12 4 10 2 2 5 10 : 15 -5 8

12 TuS Honigsessen 17 5 3 9 19 : 36 -17 18 3 3 2 11 : 9 2 12 2 0 7 8 : 27 -19 6

13 SG Herschbach 17 3 2 12 15 : 60 -45 11 2 1 5 9 : 27 -18 7 1 1 7 6 : 33 -27 4

14 SG Alpenrod 18 0 2 16 16 : 66 -50 2 0 2 6 9 : 25 -16 2 0 0 10 7 : 41 -34 0

Stand per 1.4.2013 Gesamt Heim Auswärts

Pl M annschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 SG Herdorf II 18 14 3 1 84 : 25 59 45 10 0 0 60 : 11 49 30 4 3 1 24 : 14 10 15

2 DJK Friesenhagen 18 13 2 3 75 : 39 36 41 8 2 0 53 : 17 36 26 5 0 3 22 : 22 0 15

3 1. FC Grünebach 18 13 1 4 79 : 39 40 40 6 0 2 33 : 13 20 18 7 1 2 46 : 26 20 22

4 SG M it telhof 18 11 1 6 69 : 43 26 34 6 1 2 43 : 21 22 19 5 0 4 26 : 22 4 15

5 SG Weitefeld II 18 10 3 5 45 : 30 15 33 6 1 2 29 : 13 16 19 4 2 3 16 : 17 -1 14

6 VfB W issen II 17 10 2 5 45 : 29 16 32 7 1 0 23 : 7 16 22 3 1 5 22 : 22 0 10

7 SG Nauroth/ M örlen 17 9 2 6 54 : 40 14 29 7 1 0 31 : 9 22 22 2 1 6 23 : 31 -8 7

8 AtA Betzdorf 19 7 2 10 38 : 59 -21 23 5 2 3 20 : 22 -2 17 2 0 7 18 : 37 -19 6

9 SV Derschen II 18 6 3 9 33 : 44 -11 21 3 1 4 13 : 15 -2 10 3 2 5 20 : 29 -9 11

10 SG Alsdorf II 19 5 4 10 39 : 63 -24 19 2 2 6 22 : 35 -13 8 3 2 4 17 : 28 -11 11

11 SG Steineroth II 18 6 1 11 37 : 64 -27 19 5 1 3 25 : 24 1 16 1 0 8 12 : 40 -28 3

12 TuS Honigsessen II 18 3 2 13 18 : 56 -38 11 2 1 5 9 : 20 -11 7 1 1 8 9 : 36 -27 4

13 Eintracht Herdorf 17 2 2 13 27 : 61 -34 8 1 1 7 13 : 34 -21 4 1 1 6 14 : 27 -13 4

14 SG Wallmenroth II 19 2 2 15 19 : 70 -51 8 2 1 7 14 : 33 -19 7 0 1 8 5 : 37 -32 1





KOMM INS HOLIDAY LAND

E-Mail: wissen@holidayland.de
www.holidayland-wissen.de

Rückblick auf das Hinspiel im Sept.2012
VfL Hamm - VfB W issen 4:4 (3:2)

übs ue nb gi ee nL  r 1ü 8f 8 

3ni  eer .Ve .V

HA GEM IM S / 

0:1 (11.) Sebastian Girresser

3:2 (44.) Rüdiger Schulz

1:1 (20.) Sebastian Trautmann

3:3 (59.) Bünyamin Yigit

3:4 (67.) Yalcin Aksac    

©  Fotos: Axel Riebel





Simon Ebach
(hier in zwei
Szenen der Be-
gegnung am ver-
gangenen M ontag 
in Niederdreisbach) 
war in 18 von 19 Pflicht-
spielen der laufenden 
Saison mit dabei und 
feiert bald seinen 100.
Einsatz im Trikot der 
ersten M annschaft.

Sonntag, 07.04.2013

TuS Honigsessen - SG Alsdorf 14:30 Uhr
VfB Wissen - VfL Hamm 14:30 Uhr
SV Niederfischbach - SG 06 Betzdorf II 14:30 Uhr
SG Herschbach - SG Wallmenroth 14:30 Uhr
SG Alpenrod - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr
SG M ündersbach - FC Niederroßbach 14:30 Uhr

Dienstag, 09.04.2013

SG Alpenrod - SG Herschbach 19:30 Uhr

M ittwoch, 10.04.2013

TuS Honigsessen - VfL Hamm 19:30 Uhr
SG M eudt - SG Wallmenroth 19:30 Uhr

Samstag, 13.04.2013

VfB Niederdreisbach - SG Herschbach 15:30 Uhr

Sonntag, 14.04.2013

FC Niederroßbach - SG M eudt 14:30 Uhr
SSV Weyerbusch - SG Alpenrod 14:30 Uhr
SG Alsdorf - SG Wallmenroth 14:30 Uhr
TuS Honigsessen - SV Niederfischbach 14:30 Uhr
SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 14:30 Uhr
VfL Hamm - SG M ündersbach 14:30 Uhr

M ittwoch, 17.04.2013

SG Herschbach - SG M eudt 19:30 Uhr
VfB Wissen - SSV Weyerbusch 19:30 Uhr

Samstag, 20.04.2013

VfB Wissen - TuS Honigsessen 16:30 Uhr

Sonntag, 21.04.2013

SV Niederfischbach - SG Alsdorf 14:30 Uhr
SG M eudt - VfL Hamm 14:30 Uhr
SG M ündersbach - SG 06 Betzdorf II 14:30 Uhr
SG Wallmenroth - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr
SG Herschbach - SSV Weyerbusch 14:30 Uhr
SG Alpenrod - FC Niederroßbach 14:30 Uhr

M ittwoch, 24.04.2013

FC Niederroßbach - VfB Wissen 19:30 Uhr

Sonntag, 28.04.2013

SV Niederfischbach - VfB Wissen 14:30 Uhr
VfL Hamm - SG Alpenrod 14:30 Uhr
FC Niederroßbach - SG Herschbach 14:30 Uhr
SSV Weyerbusch - SG Wallmenroth 14:30 Uhr
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Spielerstatistik VfB W issen /  Saison 2012-2013

Der passende Schlußpunkt:
Das Freistoßtor zum 6:0

57518 BETZDO RF

MO LZBERG STR. 1

TEL  (0 27 41) 93 40 - 0

FAX  (0 27 41)  93 40 -22

57537 WISSEN

RATHAUSSTR. 73

TEL  (0  27 42) 9 67 01- 0

FAX (0 27 42) 9 67 01 -22

KANZLEI@ RAE-O RTMUELLER.DE

WWW.RAE-O RTMUELLER.DE

Geburts-         

Datum
kam von                        
(* Rückkehrer)

Fensdorf (Pokal)

VfL Ham
m

(Pokal)

W
allm

enr. (Pokal)

SG
Alpenrod

SG
Herschbach

SG
W

allm
enroth

Niederdreisbach

W
eyerbusch

Niederrossbach

VfLHam
m

SG
Betzdorf II

Honigsessen

Niederfischbach

Alsdorf / Kirchen

M
uendersbach

SG
M

eudt

SG
Alpenrod

SG
Herschbach

W
allm

enroth

Niederdreisbach

Punktspiele
12-1

Volle

 Acquah, Henry 19.Okt.1990 Weyerbusch c 46e 55e c 85a c 46a 46e 46e 36e 80e 39e

 Aksac, Yalcin 23.Dez.1989 eig.Jugend* c 89a c 55a 72a 29a c 66a 83a 46e 65a 81a 83a 46a 55a 53a 56a 63a 79a

 Cakatay, Cem 14.Jul.1985 SG Kirchen c c c c 81a c c c 88a c 56a 65e c c c
 Ebach, Simon 17.Mrz.1990 eig.Jugend* c 68a c c c c c c c c c c c c c c c c c
 Ferfort, Dennis 27.Nov.1988 eig.Jugend c c 87a 58a 82a 56e 64e c c c 53e c 77a c
 Franz, Daniel 24.Mrz.1993 Nümbrecht c 46e c 53a 72e 58e 82e 89a c c c 64a 86e 77e 41a 66e 63e 77e

 Gawenda, Tomasz 18.Okt.1977 Bruchertseifen* 89e c 88e 83e 46a c c 86a 77a c c c c 58e

 Girresser, Sebastian 13.Feb.1986 eig.Jugend* c c 53e c c 65e c c c 46a 41e c c c c
 Kirtorun, Ali 04.Mai.1990 Ata Betzdorf c 89a 46a 81e 81e 83e 67e 41a 56e 63e

 Kohl, Dennis 14.Okt.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c c c c c c c
 Latsch, Jan 27.Apr.1990 SG Mittelhof 74e

 Lichtenfeld, Christoph 24.Sep.1992 eig.Jugend* c c c c c c c c c 78a c c c c 41e c 63a c c
 Nöller, Christian 18.Mai.1985 eig.Jugend* c c c c c c
 Schirmacher, Christian 09.Jun.1983 eig.Jugend* c 68e c 87e 85e 89e 78e c 90e 55e 66a c c c
 Schneider, André 13.Mrz.1989 eig.Jugend*

 Schulz, Rüdiger 19.Mrz.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c c c c c 39a

 Schumacher, Dennis 05.Feb.1991 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c
 Schuster, M ark 21.Nov.1984 eig.Jugend* c c c c c 81e c
 Trautmann, Sebastian 12.Jan.1992 eig.Jugend* 58a

 Wagner, Jan 03.Apr.1992 eig.Jugend* 89e

 Weller, M arco 04.Aug.1977 SG Betzdorf c c c c c c c c c c c c c c c 81a 80a c
 Yigit, Bünyamin 30.Okt.1989 SG Herdorf 46a 74a 29e 65a 66e 46e c c 90a 67a c 36a 79e

Durchschnit tsalter der       

eingesetzten Spieler:
25,1 Jahre c = Startelf  /   a = Ausgewechselt  /  e  = Eingewechselt (mit M inutenzahl)

2-13

olle
Distanz

Ausgew
echselt

Eingew
echselt

Punktspiele
ges.

11 2 2 7 36

16 1 14 1 32

12 8 3 1 38

16 16 0 0 90

13 6 4 3 76

15 3 4 8 15

12 6 3 3 168

13 9 1 3 18

8 0 2 6 8

17 17 0 0 22

0 0 0 0 0

17 14 2 1 17

6 6 0 0 31

11 4 1 6 78

0 0 0 0 68

17 16 1 0 32

13 13 0 0 39

5 4 0 1 14

1 0 1 0 2

0 0 0 0 0

17 15 2 0 87

11 3 4 4 11

Anzahl einge-                

setzter Spieler: 
19





Der VfL Hamm will mit einer Filiale aus Bruchertseifen in die Bezirksliga
Fünf ehemalige Leistungsträger kommen vom Nachbarn - Trainer Jens Hanas will Abwehr stabilisieren
Nach einem für einen Aufsteiger respektablen sechsten Platz in der Kreisliga A rüstet  der VfL Hamm im zweiten Jahr für eine mögliche 
M eisterschaft  auf. Dabei kommt dem VfL der Abst ieg der SG Bruchertseifen /  Eichelhardt   nicht  ungelegen. Das Gros der Neuzugänge bei 
Hamm spielte in der vergangenen Saison noch für Bruchertseifen in der Bezirksliga. M it  den Defensivkräften Philipp Höhner und Robert  
Kot linski sowie den Angreifern Heiko Schnabel, Rene M eyer und M arcus M eyer kommen gleich fünf ehemalige Leistungsträger aus 
Bruchertseifen nach Hamm, die Trainer Jens Hanas größtenteils seit  Jahren bestens bekannt  sind. Zugänge in der Abwehr waren auch drin-
gend erforderlich, denn mit  47 Gegentoren erwies sich Hamms Abwehr in der Vorsaison als löchrig. Jens Hanas nennt  die Gründe: „ Auch

in der Kreisliga A spielen wir mit  der Viererket te. Die 
braucht  Zeit , bis sie eingespielt  ist . Erschwerend kam 
hinzu, dass ich im Abwehrbereich kaum Alternat iven 
hat te. Das wird sich durch Höhner und Kot linski än-
dern."  Die Konkurrenz ist  also groß, auch im Kampf um 
das Trikot  mit  der Nummer eins: Hier heißen die 
Kandidaten Stephan Scholz und Uwe Schupp. In M ar-
cus M eyer ist  dem VfL ein dicker Fisch ins Netz gegan-
gen, über den sich Hanas besonders freut : „ M arcus 
hat te auch Angebote von höherklassigen Vereinen, 
aber da wäre der Aufwand für den jungen Familien-
vater deut lich größer gewesen. Und bei uns kann er 
mit  vielen seiner alten Kumpels und mit  seinem Bru-
der Rene spielen."  Außerdem gehören der Verteidiger
Lukas Berg, der M it telfeldspieler Thomas Balzer und 
der Stürmer Rudi Stoll neu zum Kader. Diese Neuzu-
gänge dürften über den Verlust  von Karsten Krämer 
(eigene Alte Herren), David Köllemann (Siegtal), Rüdi-
ger Schulz und Yalcin Aksac (beide zum VfB Wissen) 

hinwegtrösten. Der neue Kader ist  stark genug, um oben anzugreifen, und das stellt  Jens Hanas erst  gar nicht  in Abrede: „ Es ist  ganz klar, 
dass wir mit  diesem Spielerpotenzial um die Plätze eins bis drei mitspielen wollen. Was dann am Ende genau herauskommt, kann man 
jetzt  noch nicht  sagen, da gibt  es zu viele Unabwägbarkeiten, zumal unsere Liga ausgeglichener gewor-
den ist . Ich rechne nicht  mit  Alleingängen von Spitzenmannschaften oder mit  früh abgeschlage-
nen M annschaften am Tabellenende."  Als ernsthafte Rivalen im Kampf um die M eisterschaft  
nennt  Trainer Jens Hanas den Lokalrivalen VfB Wissen und den FC Niederroßbach.
©  Text : Thomas Hohndorf /  Rhein-Zeitung /  Sonderbeilage “ Tempo, Tore, Titeljagd”  - 
August  2012 ©  Foto: Jürgen Vohl /  Internet-Seite des VfL Hamm

 Rene M eyer, M arcus M eyer, Philipp Höhner, Robert  Kot linski, Heiko Schna-
bel (alle von der SG Bruchertseifen-Eichelhardt ), Uwe Schupp (Siegtaler Sport freun-
de), Lukas Berg (SV Frauenstein Wiesbaden), Rudi Stoll, Thomas Balzer (beide aus 
der eigenen Jugend).

 Rüdger Schulz, Yalcin Aksac (beide VfB Wissen), David Köllemann (Sieg-
taler Sport freunde), Carsten Krämer (Laufbahn beendet), Sebast ian Trautmann (in
der Winterpause zum VfB Wissen) 

Uwe Schupp, Stephan Schulz. Rene Rötzel,Philipp Höhner, Robert  
Kot linski, Dennis Schlesinger, Pari Tahtaci, Nikolai Hübner, Lukas Berg. 

M ichael Trautmann, Heiko Schnabel, Rene M eyer, M art in Bender, Sergej Neu-
feld. M arcus M eyer, Rudi Stoll, Daniel Krieger, Okay Tahtaci.

 Jens Hanas. Platz 1 bis 3. 
Seit  dem Wiederaufst ieg des VfL Hamm in die A-Klasse kam es zu vier Vergleichen mit  
dem VfB Wissen. In der vergangenen Saison gab es in Hamm ein 3:3-Unentschieden und
im Rückspiel einen 3:1-Erfolg des VfB. Auch das Hinspiel der laufenden Runde brachte auf
dem Kunstrasen in Hamm viele Tore und mit  4:4 eine Punkteteilung. Im Kreispokal schließlich
setzte sich der VfB im September auf eigenem Platz knapp mit  1:0 gegen die Gäste durch. An eines
der zahlreichen Derbys in den 80er und 90er Jahren erinnern wir an anderer Stelle dieses Heftes.

Zugänge:

Abgänge:

Tor: Abwehr: 
M ittel-

feld: 
Angriff: 

Trainer: Saisonziel: 

Informationen zum heutigen Gegner
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Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunf tü
errechnen Ihren günst igsten Tarifü

West erw ald b ahn  Gm b HWes t erw ald b ahn  Gm b H

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Aktuelle Tabellen und Spielpläne vom Jugendfußball
C - Bisherige Ergebnisse und kommender Spielplan:
1. 25. August  2012 VfB Wissen - JSG Herdorf 7 : 4
2. 26. September 2012 VfB Wissen - JSG M eudt  5 : 1
3. 4. September 2012 JSG Guckheim - VfB Wissen 1 : 5
4. 8. September 2012 VfB Wissen - Bad M arienberg 13 : 0
5. 14. September 2012 VFL Hamm - VfB Wissen 0 : 3
6. 23. Oktober 2012 JSG Gebhardshain - VfB Wissen 0 : 6
7. 13. Oktober 2012 VfB Wissen - JSG M udenbach 9 : 1
8. 18. Oktober 2012 JSG Westerburg - VfB Wissen 0 : 6
9. 27. Oktober 2012 VfB Wissen - SG Betzdorf II 1 : 1
10. 10. November 2012 JSG Herdorf - VfB Wissen 2 : 8
11. 23. M ärz 2013 VfB Wissen - JSG Guckheim :
12. 6. April 2013 Bad M arienberg - VfB Wissen :
13. 11. April 2013 JSG M eudt  - VfB Wissen :
14. 13. April 2013 VfB Wissen - VFL Hamm :
15. 23. April 2013 JSG Alpenrod - VfB Wissen :
16. 27. April 2013 VfB Wissen - JSG Gebhardshain :
17. 4. M ai 2013 JSG M udenbach - VfB Wissen :
18. 7. M ai 2013 VfB Wissen - JSG Westerburg :
19. 11. M ai 2013 SG Betzdorf II - VfB Wissen :
20. 25. M ai 2013 VfB Wissen - JSG Alpenrod :

E - Bisherige Ergebnisse und kommender Spielplan:
1. 25. August  2012 VfB Wissen - JSG Altenkirchen II 0 : 0
2. 10. September 2012 VfB Wissen - JSG Kirchen II 15 : 1
3. 17. September 2012 SV Niederfischbach - VfB Wissen 8 : 1
4. 20. September 2012 VFL Hamm II - VfB Wissen 0 : 28
5. 22. September 2012 VfB Wissen - SSV Weyerbusch II 22 : 2
6. 26. September 2012 JSG Honigsessen - VfB Wissen 3 : 2
7. 19. Oktober 2012 VfB Wissen - JSG Kroppach 11 : 0
8. 13. April 2013 VfB Wissen Fehl-Ritzhausen :
9. 20. April 2013 JSG Herdorf II - VfB Wissen :
10. 27. April 2013 VfB Wissen - SSV Weyerbusch :
11. 4. M ai 2013 VfB Wissen - JSG Altenkirchen II :
12. 10. M ai 2013 JSG Scheuerfeld - VfB Wissen :
13. 25. M ai 2013 VfB Wissen - JSG Weitefeld :
14. 31. M ai 2013 JSG Langenhahn/ R. - VfB Wissen :

C-Jugend Leistungsklasse Westerwald/ Sieg

Pl M annschaft Sp G U V Tore TD Pu

1 JSG Alpenrod 10 10 0 0 53 : 7 46 30

2 VfB Wissen 10 9 1 0 65 : 10 55 28

3 JSG M eudt  10 6 1 3 30 : 17 13 19

4 VFL Hamm 12 5 3 4 36 : 21 15 18

5 JSG Westerburg 11 5 2 4 26 : 34 -8 17

6 SG Betzdorf II 10 4 2 4 20 : 17 3 14

7 JSG M udenbach 12 4 1 7 17 : 35 -18 13

8 TUS Bad M arienberg 11 3 1 7 18 : 42 -24 10

9 JSG Guckheim 12 2 3 7 16 : 33 -17 9

10 JSG Gebhardshain 10 2 2 6 13 : 42 -29 8

11 JSG Herdorf 12 2 0 10 26 : 62 -36 6

E-Jugend Kreisrunde Westerwald/ Sieg

Pl M annschaft Sp G U V Tore TD Pu

1 JSG Katzwinkel /  Ho. 7 7 0 0 89 : 4 85 21

2 SV Niederfischbach 7 6 0 1 59 : 4 55 18

3 VfB Wissen 7 4 1 2 79 : 14 65 13

4 JSG Altenkirchen II 7 4 1 2 29 : 13 16 13

5 SSV Weyerbusch II 7 2 0 5 12 : 72 -60 6

6 JSG Kirchen II 7 1 1 5 10 : 50 -40 4

7 JSG Kroppach 7 1 1 5 9 : 53 -44 4

8 VFL Hamm 7 1 0 6 11 : 88 -77 3

Bereichsgeschäftsstelle
Wissen

Michael Kranz
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487
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Die 2.M annschaft

... hat  am heut igen Sonntag bereits um 12:30 
Uhr die M annschaft  von Eint racht  Herdorf zu 
Gast . Gegen das akut  abst iegsgefährdete Team 
aus dem Hellertal sind wie schon im wenig sou-
verän mit  5:3 gewonnenen Hinspiel drei Punk-
te absolute Pflicht . Allerdings sollte man sich 
hüten, die Aufgabe gegen die Herdorfer ange-
sichts ihres schlechten Tabellenplatzes auf die 
leichte Schulter zu nehmen. Schließlich gingen 
schon in einigen anderen Duellen mit  Gegnern 
aus unteren Tabellenregionen wertvolle Punk-
te verloren. Demgegenüber war die 0:2-Nie-
derlage beim Tabellenführer in Herdorf kein 
Beinbruch, zumal sich die M annschaft  t rotz et -
licher Ausfälle sehr achtbar verkaufte und bis 
in die Schlußminuten dem 1:1-Ausgleich mehr-
fach sehr nahe war.
Die Spielausfälle haben auch in der Kreisliga C3 
die Terminliste ordent lich durcheinander ge-
bracht . Den aktuellen Stand der Ansetzungen 
finden Sie auf Seite 29 dieses Heftes.  

Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

M anuel
Weinert

Christopher
Riga

Benjamin
Süssengut
& M entor
Jaha

Sebastian
Simon

André Wagner





M it  dem Hallensport fest  in Gebhardshain M it te M ärz endete die 14. Auflage des Schüler-Wintercups 2012 /  2013 der LG Sieg. Aus den 
Einzelergebnissen der vier Hallensport feste und dem Crosslauf in Betzdorf wurden durch ein Punktesystem die jeweils drei Altersklassen-
besten ermit telt  und in Wehbach geehrt . Rund sechzig Kinder nahmen die Urkunden und Pokale für ihre Leistungen aus den Händen der 
beiden LG Sieg-Vorstandsmitglieder Peter Fuhrmann und Gregor Blanke entgegen. Damit  schließt  der Ehrungsmarathon der LG Sieg. 
Zuvor waren bereits die Leistungen der Senioren und der Jugendlichen in eigenen Veranstaltungen gewürdigt  worden. Wie jedes Jahr neh-
men wir dies zum Anlass, die erfolgreichen Wissener Athleten vorzustellen. Die Nachwuchsathleten des VfB Wissen heimsten beim 
Wintercup acht  der achtzehn ersten Plätze ein und waren damit  zum fünften M al in Folge der erfolgreichste Verein. Je zwei Cupsieger ka-
men von der SG Sieg Hamm, TuS Bad M arienberg und LAG Siegen. Die DJK Betzdorf, SG Westerwald, DJK Herdorf und ASG Altenkirchen 
stellten je einen Cupsieger.

Ehrungen für die Leichtathleten des VfB W issen - Die Saisonbilanz 2012/13

Es gewannen:

Zweite wurden: 

Dritte 
Plätze: 

CHRISTINA GERHARDUS

THOM AS STEIGER 

PAUL-PHILLIP UHLEM ANN

ANDREAS FREIDHOF 

PETRA HASSEL RICO HARZER
THOM AS HECK

 ANDREAS LAUTNER

LEA LEM KE

CELINA HARZER

NELE SCHNEIDER

FRANZISKA ARNDT

FRANKA 
HASSEL

Weitere Kreismeistertitel (bis 10 Jahre)

Werfertag in W issen wird am 21. April

 Constant in Wagner (M JU16), Hannah Dietershagen (W13), Nele 
Schneider (W12), Niklas Umbach (M 10), Hannah Huhn (W10), Fynn Schlat ter (M 9), 
Elias Schmit t  (M 8), Deniz Agir (M 6). Julian Umbach (M JU16), Fran-
ziska Arndt  und Celina Harzer (W12), David Schütz (M 10), Lilli Zander (W9), Antonia 
Lück (W8), Adrian Schmidt  (M 7), Leni Körner (W7), Steffen Walkenbach (M 7). 

Tobias Schramm (M JU16), Line Schilling (WJU16), Ben Hassel (M 10), Alica 
Kaiser (W8), Zoe Schlat ter (W6). Die weiteren Erfolge im Einzelnen:

 (Jg. 1981), seit  zwei Jahren Übungsleiterin unserer aller-
jüngsten Athleten, hat te als Jugendliche bereits große Erfolge bis auf nat ionaler Ebe-
ne errungen. Sie griff nun erstmals wieder ins Wet tkampfgeschehen ein und konnte 
auf Anhieb bei den Rheinlandmeisterschaften der Senioren die Titel über 100m, 
200m und im Weitsprung gewinnen, jeweils mit  neuer Altersklassenbest leistung für 
diesen Kreis.

(Jg. 1971) wurde Rheinlandmeister der Senioren M 40 im Speer-
wurf, Zweiter bei der Rheinlandmeisterschaft  der M änner und bei der Deutschen 
M eisterschaft  der Senioren (Winterwurf). 2012 wurde er Zweiter und 2013 Erster bei 
der Westdeutschen M eisterschaft  Winterwurf. Er verbesserte beim Werfertag in 
Wissen seinen eigenen Rheinlandrekord aus dem Vorjahr um 10cm auf 53,23m

 (Jg. 1995) war der erfolgreichste Jugendathlet  im Verein. 
M it  der 4x400m-Staffel (U20) wurde er zunächst  Rheinlandmeister und konnte sich 
für die Deutsche M eisterschaft  in Wat tenscheid qualifizieren. Dort  scheiterte das 
Quartet t  als Zehntes des Vorlaufs knapp am Einzug ins Finale. Zudem wurde er Rhein-
landmeister in der 4x100m-Staffel der Jugend U18, Drit ter der Rheinland Pfalz-M eis-
terschaft  über 400m (U18) und Drit ter der Rheinlandmeisterschaft  über 110m Hür-
den. M it  seinen guten Ergebnissen im Betzdorfer Zehnkampf und zahlreichen 
Bestenlistenplatzierungen in Einzel und Team wurde Paul-Phillip zu Wissens Leicht-
athlet  des Jahres gewählt . M it  der DLV-Bestennadel in Silber und der Berufung in den 
LVR-M ehrkampfkader wurden ihm weitere besondere Ehrungen zuteil.

(Jg. 1997), auf der M it tel- und Langstrecke zu Hause, konnte mit  
der M annschaft  im Straßenlauf über 5 km und im Crosslauf Rheinlandt itel erringen. 
Zweiter wurde er über 3x1000m als Schlussläufer in einem packenden Finale, eben-
falls Zweiter über 800m und 5 Kilometer (St raße). Seine beste Leistung war der drit te 
Platz beim M ini-Internat ionalen in Koblenz mit  einer Zeit  von 2:09,64 min über 800m 
(zweiter Platz der Bestenliste Rheinland). Seniorent itel bei der heimischen Rhein-
landmeisterschaft  in Hamm errangen  (W40, 800m),  
(M 35, Weitsprung) und  (M 50, 800m).
Vielfachstarter:  (Jg. 1963) ist  ein ausgesprochen vielseit iger 
Senioren-Leichtathlet . Diskus, Weitsprung, Langsprint , M it tel- und Langstrecke, alle 
diese Disziplinen absolvierte er erfolgreich. Zuletzt  qualifizierte er sich für die Deut-
schen Hallenmeisterschaften in Düsseldorf über 400 und 800 M eter, wo er die Plätze 
7 und 9 belegte.

 (Jg. 2001) war in der abgelaufenen Saison die beste Schülerin. Nach dem 
Gewinn der Wintercupserie 2012 errang sie zahlreiche Kreismeistert itel, unter ande-
rem den Dreikampf in ihrer eigenen und in der höheren Altersklasse W12. Dabei 
stellte sie mit  1399 Punkten einen neuen Kreisrekord auf. Unter den zahlreichen 
Bestenlistenplatzierungen des LVR imponiert  neben der Dreikampfleistung beson-
ders der erste Platz im Schlagballwurf über 47,00m, was ihr gleich zwei M al gelang. 
Lea wurde zu Wissens Leichtathlet in des Jahres gewählt .

 (Jg. 2001) war in der Altersklasse W11 die beste Sprinterin (50m in 
7,49s), Weitspringerin (Kreisrekord mit  4,59m) und M it telst reckenläuferin im Rhein-
land. Zudem holte sie vier Kreismeistert itel.

 (Jg. 2001) wurde Kreismeisterin im Hochsprung mit  einer über-
sprungenen Höhe von 1,36m. Damit  setzte sie sich an die Spitze der LVR-Bestenliste 
für den älteren Jahrgang W12. Im Weitsprung lag sie mit  4,56m fast  gleichauf mit  
Celina Harzer. Vor wenigen Tagen gelangen ihr beim Hallensport fest  in Dortmund mit  
einer Zeit  von 8,72 über 60 M eter und 4,57m im Weitsprung (vom Bret t ) weitere 
hochkarät ige Siege.

 (Jg. 2001) überzeugte aufgrund ihrer 
athlet ischen Vielfalt . Ohne einen ersten Platz in der LVR-
Bestenliste konnte sie sich aber in Sprint , Weit-sprung, 
Hochsprung, Ballwurf, 60m Hürden und Speer-wurf sowie 
natürlich Dreikampf platzieren. Beim oben angesproche-
nen Hallensport fest  in Dort-mund siegte sie über 60m 
Hürden mit  einer Zeit  von 11,12 Sekunden. Die vier zuletzt  
genannten Sport-lerinnen erreichten auch gemeinsame 
Siege in der 4x50 m-Staffel und gemeinsam mit  

 im M annschaftsdreikampf, womit  sie ebenfalls 
erste Plätze in der LVR-Bestenliste belegen.

:
Leni Körner (W6): Dreikampf, Schlagball, Cross - Steffen 
Walkenbach (M 6): Cross - Antonia Lück (W7): 50m, 
Schlagball, Weit , Cross - Elias Schmit t  (M 7): Weit , Schlag-
ball - Lilli Zander (W8): 50m, Weit , Schlagball -Fynn Schlat ter (M 8): Cross - Hannah Huhn (W9): 800m, Schlagball, Cross - David Schütz 
(M 9): 800m, Schlagball - Niklas Umbach (M 9): Dreikampf - Lea-Sophie Herzog (W10): 800m, Hoch, Schlagball, Cross.
Nach dem Erfolg des letzten Jahres und auf vielfachen Wunsch der beteiligten Athleten fuhr der VfB Ostermontag wieder zum Trai-
ningslager nach Bad M arienberg, um sich auf die kommende Wet tkampfsaison vorzubereiten. Deren Beginn ist  diesmal der Läufer-
abend, der am 16. April in Betzdorf stat t findet . Der  folgen. Nach den Osterferien ist  dann auch das 
Stadion wieder Treffpunkt  für alle Sportbegeisterten, wenn dienstags und donnerstags ab 17 Uhr für das Deutsche Sportabzeichen t rai-
niert  wird.                                                    ©  Bericht  &  Fotos: Georg Blanke - Viele weitere Bilder &  Informat ionen unter www.vfb-wissen.de

Fotos vom Hallen-
sportfest in Dortmund



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie:

 der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblät tern des VfB-Kurier zeigt  es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung 
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht  möglich.

 Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von 
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Katja s Mietwagen
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Spielplan 2.M annschaft /  Kreisliga C
1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Steineroth II - VfB W issen II 3:2 (0:0)
2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB W issen II - SV Derschen II 3:1 (0:1)
3.Spieltag: Donnerst ., 30.08.2012 SG Wallmenroth II - VfB W issen II 1:6 (1:2)
4.Spieltag: M it twoch, 05.09.2012 VfB W issen II - SG Herdorf II 1:1 (0:0)
5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 DJK Friesenhagen - VfB W issen II 5:3 (4:2)
6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB W issen II - SG Weitefeld II 2:0 (2:0)
7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 Eint racht  Herdorf - VfB W issen II 3:5 (2:2)
8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB W issen II - AtA Betzdorf 4:1 (2:1)
9.Spieltag: Sonntag, 07.10.2012 TuS Honigsessen II - VfB W issen II 1:0 (0:0)
10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB W issen II - SG Nauroth/ M örlen 3:1 (2:1)
11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf II - VfB W issen II 2:2 (1:1)
12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 1. FC Grünebach - VfB W issen II 4:2 (2:0)
13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB W issen II - SG M it telhof 3:2 (1:0)
14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB W issen II - SG Steineroth II 5:1 (2:0)
15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SV Derschen II - VfB W issen II 1:2 (0:1)
16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB W issen II - SG Wallmenroth II 2:0 (2:0)
17.Spieltag: M ontag, 01.04.2013 SG Herdorf II - VfB W issen II 2:0 (1:0)
18.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB W issen II - Eint racht  Herdorf 12:30 Uhr
19.Spieltag: M it twoch, 10.04.2013 SG Weitefeld II - VfB W issen II 19:30 Uhr
20.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 AtA Betzdorf - VfB W issen II 14:30 Uhr
21.Spieltag: M it twoch, 17.04.2013 VfB W issen II - DJK Friesenhagen 19:30 Uhr
22.Spieltag: Freitag, 19.04.2013 VfB W issen II - TuS Honigsessen II 19:30 Uhr
23.Spieltag: Sonntag, 28.04.2013 SG Nauroth/ M örlen - VfB W issen II 14:30 Uhr
24.Spieltag: Sonntag, 05.05.2013 VfB W issen II - SG Alsdorf II 12:30 Uhr
25.Spieltag: Sonntag, 12.05.2013 VfB W issen II - 1. FC Grünebach 12:30 Uhr
26.Spieltag: Samstag, 18.05.2013 SG M it telhof - VfB W issen II 15:00 Uhr





Spielplan 1.M annschaft /  Kreisliga A

Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Alpenrod - VfB Wissen 1:3 (1:2)
2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB Wissen - SG Herschbach 2:0 (1:0)
3.Spieltag: Sonntag, 26.08.2012 SG Wallmenroth - VfB Wissen 0:1 (0:1)
4.Spieltag: Sonntag, 02.09.2012 VfB Wissen - VfB Niederdreisbach 4:2 (1:0)
5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 SSV Weyerbusch - VfB Wissen 1:1 (1:1)
6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB Wissen - FC Niederroßbach 4:1 (1:0)
7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 VfL Hamm - VfB Wissen 4:4 (3:2)
8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB Wissen - SG 06 Betzdorf II 0:2 (0:2)
9.Spieltag: Samstag, 06.10.2012 TuS Honigsessen - VfB Wissen 1:1 (0:1)
10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB Wissen - SV Niederfischbach 2:1 (0:0)
11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf - VfB Wissen 2:4 (1:3)
12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 SG M ündersbach - VfB Wissen 0:0 (0:0)
13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB Wissen - SG M eudt 2:0 (0:0)
14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB Wissen - SG Alpenrod 1:0 (1:0)
15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SG Herschbach - VfB Wissen 0:5 (0:4)
16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB Wissen - SG Wallmenroth 3:0 (2:0)
17.Spieltag: M ontag, 01.04.2013 VfB Niederdreisbach - VfB Wissen 0:1 (0:1)
18.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB Wissen - VfL Hamm 14:30 Uhr
19.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 14:30 Uhr
20.Spieltag: M it twoch, 17.04.2013 VfB Wissen - SSV Weyerbusch 19:30 Uhr
21.Spieltag: Samstag, 20.04.2013 VfB Wissen - TuS Honigsessen 16:30 Uhr
22.Spieltag: M it twoch, 24.04.2013 FC Niederroßbach - VfB Wissen 19:30 Uhr
23.Spieltag: Sonntag, 28.04.2013 SV Niederfischbach - VfB Wissen 14:30 Uhr
24.Spieltag: Sonntag, 05.05.2013 VfB Wissen - SG Alsdorf 14:30 Uhr
25.Spieltag: Sonntag, 12.05.2013 VfB Wissen - SG M ündersbach 14:30 Uhr
26.Spieltag: Samstag, 18.05.2013 SG M eudt - VfB Wissen 17:00 Uhr




